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YOGA-PILATES-MIX in Eisentratten 
Ein ganzheitliches Training für alle Altersgruppen 

 

Die Gemeinde Krems in Kärnten freut sich, einen wertvollen Beitrag zur Gesundheitsförderung anzubieten. Ab 
sofort können sich Interessierte für den Yoga-Pilates-Mix mit Frau Christine Krenn („Krennergy“) anmelden. 
Dieser Kurs richtet sich an Erwachsene jeden Alters und kombiniert die besten Elemente aus Yoga und Pilates. Das 
ganzheitliche Training fördert nicht nur die Kräftigung und Mobilisation des Körpers, sondern auch Entspannung 
und Stressabbau. Teilnehmer:innen können ihre Beweglichkeit verbessern, ihre Körperstabilität stärken und ein 
höheres Körperbewusstsein entwickeln. 
 

Kursinhalte: 
 Kräftigung der Muskulatur 
 Verbesserung der Flexibilität und Beweglichkeit 
 Förderung der Körperstabilität 
 Entspannungstechniken für den Alltag 

 

Der Yoga-Pilates-Mix ist ideal für: 
 Menschen, die ihre körperliche Fitness und Beweglichkeit steigern möchten. 
 Alle, die ein ausgewogenes Training suchen, das sowohl Kraft als auch Entspannung bietet. 
 Erwachsene jeden Alters, unabhängig von Fitnesslevel oder Vorerfahrung. 

 

Was brauche ich: 
 Matte 
 Sportliche, bequeme Kleidung 
 gute Laune  ᄩᄪᄫᄬ 

 

Kurstermine: 
ab 06.10.2026 - immer dienstags um 19.30 Uhr für Fortgeschrittene – 8 Einheiten 
ab 07.10.2026 – immer mittwochs um 18.30 Uhr für Anfänger – 8 Einheiten 
 
Veranstaltungsort: 
Turnsaal der Volksschule Eisentratten  
 
Kosten:  
Je € 24,00 für 8 Einheiten  
 

Anmeldung und Bezahlung persönlich im Gemeindeamt Krems in Kärnten! Vielen Dank! 
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GESUNDHEITSTURNEN in Eisentratten 
 

Gesundheitsturnen am Vormittag  ણતથ 
 

Starte aktiv und entspannt in den Tag - Unser Gesundheitsturnen kombiniert Übungen im Stehen und 
anschließende Mattenarbeit zur Förderung von Beweglichkeit, Kraft und Wohlbefinden. 
 

 ២៣៤៥៦៧៨ Vormittagskurs 
• ca. 20 Minuten Übungen im Stehen 
• ca. 30 Minuten Training auf der Matte 
 

Ideal zur Mobilisation, Kräftigung – für jedes Alter geeignet! 
 

Was brauche ich: 
 Matte 
 Sportliche, bequeme Kleidung 
 gute Laune  ᄩᄪᄫᄬ 

 

Kurstermine: 
ab 08.10.2026 - immer donnerstags um 08.00 Uhr – 8 Einheiten 

 

Veranstaltungsort: 
Turnsaal der Volksschule Eisentratten  
 

Kosten:  
€ 24,00 für 8 Einheiten  

 
Anmeldung und Bezahlung persönlich im Gemeindeamt Krems in Kärnten! Vielen Dank! 

 

 
 

Einführung der Altpapiertonne
 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 24.04.2026 beschlossen, dass künftig im gesamten Gemeindegebiet 
Altpapiertonnen im jeweiligen Entsorgungsbereich bereitgestellt werden. 
 

Damit soll die Sammlung und Entsorgung des Altpapiers zukünftig einfacher und reibungsloser erfolgen. 
Die Einführung der Altpapiertonnen ist für Oktober/November 2026 vorgesehen. Die Entleerung und Entsorgung 
wird durch die Firma Seppele durchgeführt. 
 

Nähere Informationen zur genauen Auslieferung der Tonnen sowie zu den Abfuhrterminen werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.  
 

Wir bitten um Verständnis und freuen uns, mit der Einführung der Altpapiertonne eine praktische und verlässliche 
Lösung für die Altpapierentsorgung im gesamten Gemeindegebiet anbieten zu können. 
 

Auflassung von Müllinseln
 

Aufgrund der gestiegenen Entsorgungskosten werden in nächster Zeit einige Müllinseln im Gemeindegebiet 
aufgelassen. 
 

Davon betroffen sind: 
 die Müllinsel in Eisentratten 
 die Müllinsel in Nöring 
 der Altpapiercontainer in St. Nikolai 

 

Die Entsorgung von Altkleidern, Altglas, Altpapier, Restmüll und Gelben Säcken ist während der Öffnungszeiten im 
Altstoffsammelzentrum (ASZ) Lieser-Maltatal möglich. 
 

Wir bitten um Verständnis für diese notwendige Maßnahme und ersuchen alle Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger, die bestehenden Entsorgungsmöglichkeiten entsprechend zu nutzen. 



Information zur Pflicht eines Sachkundennachweises
 

Hundehalter:innen kommen an ihren Gemeinden nicht vorbei: im Zusammenhang mit der Hundeabgabe sind sie 
verpflichtet, eine Hundehaltung bei ihren Heimatgemeinden zu melden. Aber auch aus dem Tierschutzgesetz 
resultieren Verpflichtungen für Hundehalter:innen, wie etwa die Registrierungspflicht in der Heimtierdatenbank 
und ab Juli 2026 neu: die Pflicht eines Sachkundenachweises. 
 

Mit der Novelle des Tierschutzgesetzes 2024 wurde in § 13 Abs. 4 festgelegt, dass Personen, die die Haltung von 
Hunden, Reptilien, Amphibien oder bestimmten Papageienvögeln anstreben, ab 1. Juli 2026 bundesweit einen 
Nachweis allgemeiner Sachkunde erbringen müssen. Durch den Sachkundenachweis sollen Spontankäufe 
verhindert und deutlich gemacht werden, wieviel Verantwortung die Haltung eines Tieres bedeutet. Daher ist der 
Nachweis (Theorieteil) VOR der Aufnahme der Tierhaltung zu erlangen und mit der Meldung bei der Behörde (= 
Bezirksverwaltungsbehörde) vorzulegen. 
 

Die Kurse sind österreichweit standardisiert und dürfen nur von durch die jeweiligen Landesregierungen 
autorisierten Vortragenden vorgetragen werden. Die Teilnahmebestätigungen werden von den Vortragenden 
ausgegeben und sind im Rahmen der Meldung in der Heimtierdatenbank zu hinterlegen. Bitte beachten Sie: Wird 
die Meldung bzw. Registrierung einer Person bzw. eines Tieres durch Sie im System durchgeführt, so sind die 
vorhandenen Sachkundenachweise hochzuladen. Es gibt dafür sowohl in der Heimtierdatenbank als auch bei 
ANIMALDATA eigene Optionen. Der Nachweis des Theoriekurses wird direkt bei der Person in den Stammdaten 
hinterlegt, der Nachweis der Praxiseinheit wird beim Hund selbst hinterlegt. 
 

Halter:innen. Sind dafür verantwortlich, dass die Nachweise über die absolvierte Sachkunde in der 
Heimtierdatenbank bei der Registrierung hochgeladen werden. Dies kann entweder durch die Halter:innen selbst 
unter www.heimtierdatenbank.ehealth.gv.at nach Anmeldung mit der ID-Austria oder Tierärzt:innen bzw. auch 
über die privaten Datenbanken (Animaldata, Petcard, PawID, IFTA) hochgeladen werden. 
 

Woran erkenne ich einen gültigen Sachkundenachweis?  
Die Muster der offiziellen Bestätigungen finden Sie auf der bundesweiten Plattform der Sachkundekurse 
https://tierwissen.at/ unter Informationen für Vortragende von Sachkunde-Kursen. Nur vollständig ausgefüllte 
Bestätigungen mit Unterschrift und Stempel der Vortragenden sind gültig.  
 

Wo kann ich nachschauen, wer zur Ausstellung berechtigt ist?  
Nur offiziell gelistete Vortragende des Landes Kärntens dürfen die Sachkundenachweise ausstellen. Diese sind auf 
der offiziellen Seite zur Sachkunde des Landes Kärnten unter www.sachkundenachweis.ktn.gv.at gelistet. Dort wird 
auch das Kursangebot veröffentlicht.  
 

Für die Theorie: Theoretischer Sachkundekurs Hunde • Sachkundenachweis Kärnten  
Für die Praxis: Praktischer Sachkundekurs Hunde • Sachkundenachweis Kärnten  
 

Wo findet man mehr Informationen?  
Vom Bund wurde eine Checkliste für Tierhalter:innen sowie umfassende FAQs erstellt, die je nach Bedarf laufend 
erweitert werden. Eine eigene bundesweite Informationsplattform zum Sachkundenachweis wird auf 
https://tierwissen.at von der Fachstelle für tiergerechte Tierhaltung und Tierschutz betrieben. Dort können auch 
die bundesweit einheitlichen Unterlagen und ergänzende Skripten zu den Kursen runtergeladen werden. Die 
Fachstelle bietet aktuell noch kostenlose und unverbindliche Schulungstermine für interessierte Vortragende an. 
Am Vortrag der Kurse interessierte Personen müssen jedoch jedenfalls offiziell vom Amt der Kärntner 
Landesregierung auf Ihre Qualifikation geprüft und auf der Vortragendenliste veröffentlicht werden, bevor Kurse 
zur Sachkunde abgehalten werden dürfen.  
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:  
 

AMT DER KÄRNTNER LANDESREGIERUNG  
Abteilung 5 – Gesundheit und Pflege  
Sachgebiet Tierschutz und –kontrollen  
9020 Klagenfurt am Wörthersee, Kirchengasse 43  
abt5.tsk@ktn.gv.at  
Tel.: +43 (0) 050536 – 15212 
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Gottfried Kogler 


